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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 OAL Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Bertoldshofen : TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg VI 
Freitag, 10.02.2023, 19:30 Uhr

TSV Bertoldshofen gegen TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg VI 
6:4

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 OAL Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf der
TSV Bertoldshofen am vergangenen Freitag im 7. Saisonspiel auf den TSV Seeg-Hopferau-
Eisenberg VI. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel nach weniger als 2
Stunden beim 6:4 beide Punkte, wobei anzumerken ist, dass der Sieg durch den deutlich vor dem
letzten Einzel erzielten sechsten Punkt bereits vorzeitig feststand. Verantwortlich für diesen
Heimsieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den
Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Michael Holzmann, mit dem Einzelerfolg zum sechsten
Zähler für das Team.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Fischer / Holzmann und Lorenz / Takats, die Fischer / Holzmann letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Fischer /
Holzmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Mair / Rohde bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Eggensperger / Bühler. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim wenig später folgenden 7:11, 11:6, 11:
7, 11:7-Erfolg gegen Hans Eggensperger kam Mathias Fischer nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Zwar brachte Andreas Lorenz Michael Holzmann
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Michael Holzmann mit 3:1 durch und gewann
somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Wenig später ging es
beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Völlig ungefährdet war der
Sieg von Markus Mair gegen Benjamin Takats nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:8, 12:
14, 11:6 nicht verloren. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Frank Rohde in seinem
Einzel gegen Markus Bühler etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch
zum 3:2-Erfolg gratulieren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Bertoldshofen
und des TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg VI. Mathias Fischer war im Einzel gegen Andreas Lorenz
nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael
Holzmann seinem Gegner Hans Eggensperger beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Nach gewonnenem ersten Satz gab Markus Mair das Spiel gegen
Markus Bühler noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten,
stand es somit 6:3. Frank Rohde hatte gegen Benjamin Takats beim 8:11, 7:11, 6:11 kaum eine
Chance. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für
den TSV Bertoldshofen zu Ende. Auch wenn das Endergebnis anderes vermuten lässt, so war der
Spielverlauf nicht bis zum Ende des Mannschaftskampfes von extremer Spannung und Dramatik
gekennzeichnet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Bertoldshofen am 08.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg V, während der TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg VI am
04.03.2023 gegen den TSV Pfronten IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TSV Bertoldshofen

Doppel: Fischer / Holzmann 1:0, Mair / Rohde 0:1 
Einzel: M. Fischer 2:0, M. Holzmann 2:0, M. Mair 1:1, F. Rohde 0:2 

 TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg VI
Doppel: Lorenz / Takats 0:1, Eggensperger / Bühler 1:0 
Einzel: A. Lorenz 0:2, H. Eggensperger 0:2, M. Bühler 2:0, B. Takats 1:1


